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Die Roadshow als Vermarktungsinstrument

� Die physische Roadshow (23./24.3.2015)

� Folienset zur Hybrid Bond Roadshow

� Zwei Teams (blau/rot)

� Start war in Frankfurt mit CFO

� Lunch/Brunch Meetings

� One-on-ones für interessierte Investoren

� Zusammenarbeit mit Investor Relations

� Diente als Grundlage für Investoren-Meetings

� Erstellt auf Basis des Wertpapierprospekts

� Handouts an teilnehmende Investoren verteilt
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� Grundlegende Vorstellung des Unternehmens als Gemeinsamkeit aller Roadshows

� Darüber hinaus erfolgt immer eine Aufschlüsselung der aktuellen Geschäftszahlen

� Die Roadshow für Fremdkapitalinvestoren setzt jedoch abweichende Schwerpunkte im 
Vergleich zu den Investor Relations Roadshows

� Shareholder vor allem gewinnorientiert. Chancen/Perspektiven stehen im 
Vordergrund.

� Fremdkapitalinvestoren sind auf der Suche nach Stabilität. Sie meiden das 
Eingehen von Risiken.

� Während Fremdkapitalinvestoren an Asset-Besitz als Sicherheit interessiert sind, 
wird dies von Aktionären nicht immer positiv ausgelegt.

Equity und Debt Roadshows im Vergleich 

Bei Lufthansa sind über 75% 
der Flugzeuge finanziell 

unbelastet



Seite 5

Für Debt-Investoren relevante Informationen der Hyb rid Roadshow
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Für Debt-Investoren relevante Informationen der Hyb rid Roadshow
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Für Debt-Investoren relevante Informationen der Hyb rid Roadshow
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� Zunächst muss Verständnis für Hybridanleihen geschafft werden. Dabei besteht nach 
wie vor Aufklärungsbedarf bezüglich des Instruments.

� Besteht Verständnis, muss eine Vertrauensbasis aufgebaut werden. Diese ist bei einer 
Hybridanleihe substantiell, da…

� …Zinszahlungen unter Umständen ausgesetzt werden können.
� …Unklarheit bezüglich des Zeitpunkts der Rückzahlung herrscht.

� Diese Vertrauensbasis ist bei Lufthansa sehr groß.

� Ein Beispiel hierfür ist der Japanese Operating Lease, dessen Funktionalität auf   
der Ausübung einer Rückkaufoption zu einem festgelegten Wert basiert

� Die Kommunikation ist bei einer Hybridanleihe anspruchsvoll.

� Anleger bauen darauf, wie Fremdkapitalgeber behandelt zu werden
� Rating-Agenturen hingegen bewerten die Hybridanleihe zumindest teilweise als 

Eigenkapital

Warum eine Hybrid Roadshow?
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� Eine weitere Besonderheit der Hybridanleihe ist die differenzierte Investorenbasis

� Die sonst bei Lufthansa stark vertretenen deutschen Investoren sind bei der 
Hybridanleihe deutlich schwächer vertreten

Warum eine Hybrid Roadshow?

Finanzierungsvolumen jeweils EUR 500 Mio.
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� Auch die Art der Investoren unterscheidet sich bei der Hybridanleihe und Senior-Bond

� Die bei Lufthansa sonst stark vertretene Retail-Seite ist bei der Hybridanleihe deutlich 
schwächer

Warum eine Hybrid Roadshow?

Finanzierungsvolumen jeweils EUR 500 Mio.
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Fazit

Hybridvermarktung

Stolpersteine

Hybrid findet 
Zustimmung

Schwieriger als bei Anleihen, ABER es ist möglich!

Anleger Ratingagenturen

Index = 100



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Markus Ott, Leiter Corporate Finance


